
Praktikumsbericht Dublin 2023

Am Ende der Jahrgangsstufe Q1 hatte ich die Möglichkeit im Rahmen eines Schulpraktikums an 
einem 2-wöchigen Praktikum mit Sprachschule in Dublin, Irland teilzunehmen. Am 5.4.2023 flogen 
wir mit unserer Lehrerin und insgesamt 12 Schülern von Köln/Bonn nach Dublin. Die Unterbringung 
in Gastfamilien war bereits vorher zugeteilt und ich durfte mit einem guten Freund zusammen in eine 
Gastfamilie. Nach der Landung wurden wir mit einem Bus zu einem Meeting-Point gebracht  und dort 
von den Gastfamilien abgeholt. Mein Freund und ich wurden bei einer liebevollen Gastmutter, welche 
mit ihrem Hund zusammen in Baldoyle wohnte aufgenommen. Das Haus war schön und wir bekamen 
ein Zimmer auf dem Dachboden. 

Die Sprachschule welche wir vormittags besuchten war die Apollo Language School, welche sehr 
Zentral in Dublin war. Dort lernten wir in der ersten Woche in Kursen mit anderen interessierten 
jungen Leuten unsere Sprachkenntnisse zu verbessern. Der Unterricht hatte ein hohes Niveau, auch 
aufgrund der Professionalität der Apollo Lehrer. Nachmittags ist dann jeder für sich mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln, welche wir mit unserer Leapcard in ganz Dublin nutzen konnten, zu 
seinem Praktikumsplatz gefahren. Ich arbeitete in einem N.C.B.I Charity Shop (National Council for 
the Blind of Ireland). Dieser befand sich in Fairview direkt am Fairview Park in Dublin. Der Shop 
verkauft second hand Kleidung, sowie Dekoration oder Bücher, welche alle gespendet werden. Dort 
lernte ich sehr nette Menschen kennen, unter anderem auch 2 französische Jungs in meinem Alter, mit 
denen die Arbeit noch viel mehr Spaß machte. Meine Aufgaben waren das Bügeln neu eingetroffener 
Kleidung und dessen Beschilderung.

N.C.B.I Charity Shop Apollo Language School

Meine Freizeit durfte ich sehr frei gestalten, 
wir waren shoppen, sind essen gegangen und 
haben am Wochenende einen Cliffwalk in 
Howth gemacht. Dieser ging einmal um die 
gesamte Halbinsel Howth herum und ich 
sammelte viele Eindrücke und 
atemberaubende Bilder der Klippen und dem 
Meer. Abends waren wir manchmal auch in 
Malahide, einem Ort nördlich von Dublin, 
welchen wir mit der Bahn erreichen konnten. 
Sowohl im Praktikum beim Charity Shop, als 
auch in der Sprachschule und der 
Gastfamilie habe ich während meiner zwei 
Wochen in Dublin viele liebevolle Menschen 
aus anderen Nationen kennengelernt und 
Einblicke in das Leben anderer Menschen 
bekommen.

Hafen Malahide 



Abschließend möchte ich festhalten, dass mich die Reise nach Dublin in meiner Eigenständigkeit 
und Sprachlich sehr gestärkt hat. Es hat meine Erwartungen vollstes erfüllt und mich ermutigt 
eine solche Reise zu wiederholen. Das Zusammenarbeiten mit anderen Menschen und die 
Erfahrungen, welche ich gesammelt habe werde ich nie vergessen. Ich kann jedem nur raten auch 
ein Auslandspraktikum zu absolvieren um über sich hinaus zu wachsen und liebevolle und 
interessierte Menschen kennenzulernen.

Moritz Erdenberger


